Protokoll
über die 25. Sitzung am Donnerstag, 20. Oktober 2016
im Rathaus Malsch, Kleiner Sitzungssaal

Anwesend: Ulla Gerwiner, Peter Neuer, Matthias Hertel, Doris Lenhard, Frank Herrmann

Entschuldigt: Robert Krippl, Bettina und Christian Lieske, Tanja Becker-Fröhlich, Ingrid Amon-Tran, Dr. Brigitta Martens-Aly

Nächster Termin: Donnerstag, 24. November 2016, 18:30 Uhr, Rathaus Malsch

Themen beim nächsten Treffen: 

News-Kolumne Hompage

Gedankengänge, Stand der Beiträge

WWF Earth Hour (voraussichtlich am 19. März 2017 um 20:30 Uhr
News-Kolumne Hompage

Ingrid Amon-Trann war nicht anwesend, so dass dieser Tagesordnungspunkt auf die nächste Sitzung verschoben wurde. 

Gedankengänge, Stand der Beiträge

Auch dieser Punkt wurde auf den nächsten Sitzungstermin verschoben.

Ausstellung Strom Sparen

Peter Neuer regt an einen Tisch mit einem „Gästebuch“ während der Ausstellung aufzulegen um die Gedankengänge der Besucher zu sammeln.
Frank Herrmann teilte mit, dass der Aufbau der Ausstellung am 27. Oktober 2016 nachmittags im Rathaus stattfinde und lud die Teilnehmer zur Mitarbeit ab 14.00 Uhr ein. Die Ausstellung werde zwei Wochen im Rathaus zu besichtigen sein. 

Termin Bruchwanderung

Der Termin für die Bruchwanderung wurde von den Anwesenden festgelegt: Samstag, 12. November 2016, 13:30 Uhr

Treffpunkt: Parkplatz beim Tonwerk an der B 3

Kurzzeitparkplätze am Bahnhof

Frank Herrmann teilte mit, dass eine Zweckbindungsfrist für die Park- und Ride-Anlage auf der Malscher Seite bis 31. Dezember 2022 bestehe. 

Mitfahrer-Bank

Peter Neuer erklärte, dass es eine Infoveranstaltung in Graben-Neudorf gab. Dieses Projekt hat einen starken sozialen Charakter und sei mit einer schwierigen Anlaufphase verbunden, da große Probleme bei den möglichen Nutzern gesehen werden. Die Mitfahrer-Bank solle nur auf der Malscher Seite am Bahnhof aufgestellt werden. Hierzu gibt es folgende Standortvorschläge:

1. Eingang Bahnhofsbereich

2. Kurvenbereich Industriestraße

Frank Herrmann regte an, eine Besichtigung vor Ort durchzuführen, er befürchte eine große Hemmschwelle wegen eines evtl. ungünstigen Standortes. Peter Neuer ergänzte in der Diskussion, dass eine Bank durch ein mögliches Schild erstellt werden könne und man diesen als „Mitfahrerpunkt“ bezeichnen könne. Dies sei auch viel kostengünstiger als eine Sitzbank. Gleichzeitig regte Frank Herrmann an, die Vorortbesichtigung im Zusammenhang mit der Bruchwanderung zu verknüpfen und im Anschluss an die Wanderung durchzuführen. 

Wertchips KWM
Frank Herrmann teilte an die Anwesenden jeweils einen Wertchip aus. Er erklärte, dass diese Wertchips ebenfalls bei der Ausstellung Strom Sparen an die Besucher am 28.11.2016 ausgehändigt werden sollen und danach durch das Bürgerbüro an die Bürger bei Bezahlung einer Dienstleistung weiter verteilt werden. 

Anregungen aus der Gruppe:
Ampelgriffe
Peter Neuer machte folgenden Vorschlag:

An der Kreuzung zur B 3 sollen an der Ampelanlage sogenannte Ampelgriffe für Radfahrer angebracht werden. Frank Herrmann ergänzte, dass dies bereits bei einer früheren Verkehrstagefahrt von der Verkehrsbehörde geprüft und seines Wissens nicht genehmigt wurde. Peter Neuer bat um erneute Prüfung und regte eine Kostenübernahme der Ampelgriffe durch den KWM an. Für diese Ampelkreuzung sollten maximal 6 Ampelgriffe montiert werden, der Stückpreis betrage ca. 60,00 € zuzüglich Montage (www.Ampelgriff.de)
Fahrradbügel
Matthias Hertel erkundigte sich nach den Fahrradbügeln an der Zehntscheuer und am Dorfplatz. An der Zehntscheuer sei der Gehwegbereich zur L 546 zu schmal um Fahrradbügel aufzustellen. Für den Bereich des Dorfplatzes sei es jetzt möglich, am Montag, 24. Oktober 2016 um 19.00 Uhr in der Zehntscheuer an der Informationsveranstaltung für Bürger zum 2. Bauabschnitt des Dorfplatzes teilzunehmen. Dort können bei den künftigen Planungen ein Bereich für Fahrradbügel aufgenommen werden. 

WWF Earth-Hour

Frank Herrmann teilte der Gruppe mit, dass der Landrat des Rhein-Neckar-Kreises die Kommunen aufgerufen habe, an der WWF Earth-Hour, voraussichtlich am 19. März 2017 um 20:30 Uhr teilzunehmen. Frank Herrmann bat die Gruppe sich Gedanken bis zur nächsten KWM-Sitzung zu machen, ob und wie eine Teilnahme stattfinden könne. 

21.10.2016

Frank Herrmann
